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Aber der sterbende Schauspieler murmelte ihm zu: „Du kommst zu
fpät!

Ich legte den Sueton beiseite und sah mich um auf dem Schau—
platze des gräßlichen Drama. Der heiterste Frühlingsnachmittag blaute
vom Himmel nieder auf das stille kleine Thal. Zwischen den Olbäumen
am Abhange der Villa Serpentara di Spada und neben den Trümmern
der Villa Phaons trieb ein italienischer Gebirgshirt in der malerischen
Tracht mit Spitzhut und Ledergamaschen, den weißen, langgezottelten
Wolfshund an der Seite, friedlich seine Schafherde. Ich stieg den
Hügel des alten Fidenä hinan. Ein unendlicher Friede lag über der
weilen Campagna di Roma, eine schlaftrunkene Müdigkeit, wie sie erklär—
lich ist nach einer so thaten- und ereignisvolleu Geschichte von Jahr—
tausenden. In solcher Stimmung fühlt man gleichsam die Berechtigung
dieser mit Geschichte gesättigten Erde zum Ausruhen. A Stahr.

23. Der Handel des Altertums in seiner Abhängigkeit von der
Natur.

Der Schauplatz der alten Geschichte ist ein scharf begrenzter, denn
er umfaßt den Gürtel zwischen dem Wendekreis des Krebses und dem
450n. B., also die glückliche Zone der Winterregen und warmen trocke—
nen Sommer, die Heimat unserer Getreide- und Obstarten, des Wein—
stocks, der Olive und der Südfrüchte, die Stammländer unserer Haus—
tiere.

Nach den Naturverhältnissen zerfällt dieser Raum in zwei große
Hälften, in eine festländische, welche sich quer durch Asien zieht, im
Westen vom ägäischen und syrischen Meere, im Osten vom chinesischen
Meer bespült wird, und in eine maritime, welche das Mittelmeer und
sein Gestade umfaßt.

Der festländische Teil dieses Gürtels bildet eine fast gleichförmige
Hochlandsmasse mit südlich gerichteten breiten Flußniederungen, begrenzt
im Norden durch den großen Gebirgszug, welcher sich von Kleinasien
unter verschiedenen Namen bis an das chinesische Meer zieht Unge—
heure Sandwüsten, die Fortsetzung der großen afrikanischen Wüste, ziehen
sich mitten hindurch und machen einen großen Teil Arabiens, Syriens,
Persiens, Turkestans, des nördlichen Indien und China zu unfrucht—
baren, von räuberischen Nomadenhorden durchzogenen Einöden, in
welchen nur selten eine Quelle aus dem heißen Sande aufsprudelt um
den quälenden Durst des Reisenden und seiner schmachtenden Lasttiere
zu löschen. Aber mächtige Gebirgsmassen schützen die bevorzugten Teile
gegen die kalten Nordwinde und entsenden wasserreiche Ströme, wie den
Euphrat und Tigris, den Oxus, den Indus und Ganges un s. w. Andere
Gebirgsreihen durchsetzen selbst die Wüsten und schaffen kühlere, frucht—
bare Stufenländer. Von Süden her bringen die beiden langgestreckten


